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Typische Fehlfunktionen
in Heizungsanlagen

• Zu geringe Vorlauftemperatur bei Heizkörper.

• Deshalb erhöhte Pumpenleistung.

• Und trotzdem keine ausreichende Versorgung
mit Raumwärme.

• Zu hoch eingestellte Vorlauftemperatur bei
Fußbodenheizung – Taktung / Aus / Ein!

• 1. Teil des Hydraulischer Abgleich / Optimierung

= Überprüfen und Einstellen der Parameter
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Beachtenswerte Aspekte zum hydraulischen Abgleich aus der Praxis

• Notwendig zum Erhalt einiger Fördergelder

• Grundsätzlich notwendig oder sinnvoll?

• Nutzungsverhalten nach Durchführung

• Art und Weise des hydr. Abgleich
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• Bei energetischer Sanierung, mit
Reduzierung der Heizlast

• Bei Erneuerung der Heizungsversorgung

• Bei Einbau einer Solaranlage zur
Unterstützung der Raumheizung
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• Bei Erneuerung der Heizungsversorgung ?

• Bei Einbau einer Solaranlage zur Unterstützung
der Raumheizung ?

• Bei Änderungen des Rohrnetzes ?

• Bei Neubau grundsätzlich verpflichtend !

• Bei großen Rohrleitungsdimensionen ?

• Eine Analyse des Heizungssystemes im Vorfeld,
ist immer Verpflichtend, und eine Voraussetzung
zur Klärung der Vorgehensweise.
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Art und Weise des hydraulischen
Abgleich d. Heizungsanlage

• Verändern der Vorlauftemperatur und

Pumpenleistung – LowEx FH München

• Diverse manuelle und automatische
Varianten



www.giglinger.de



www.giglinger.de



www.giglinger.deQuelle: SBZ Monteur © 2013 Gentner Verlag Stuttgart



www.giglinger.de

Aushang

Wohnanlage in München
aus den 60 Jahren

Einrohrheizung und
Reihenschaltung von
3 Wohnungen

mit Rücklauftemperatur-
Begrenzer in der letzten
Wohnung
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Strangregulierventile - statisch

Quelle Oventrop MNG Heimeier Taconova
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Geräuschprobleme bei Teillast - trotz hydraulischen Abgleichs
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Wirkungsweise des Differenzdruckreglers - dynamisch
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• Neubau – klassische Vorgehensweise wie
es die allgemein anerkannten
Regeln der Technik vorgeben.

• Altbau – nachträglicher Einbau von
Regulierventilen wie beim Neubau

• Altbau – Mindestens aber Einregulierung
mittels vorhandener Regulierorgane
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• Die Bewohner sollten unbedingt über
Durchführung und Auswirkungen
informiert werden !

• Außerdem empfiehlt sich eine Aufklärung
über die richtige Nutzungsart der Heizung

• Im Vorfeld unbedingt klären, welche
Raumtemperaturen gewünscht werden.
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Vielen Dank
für Ihre
Aufmerksamkeit
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